
Himmelfahrtswochenende: Touristen in ganz Frankreich unterwegs
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Es ist ein beliebtes verlängertes Wochenende bei den Franzosen, und das aus
gutem Grund: Viele nutzen es, um ein paar Tage lang abseits der Alltagshektik zu
entspannen. France 3 berichtet aus Annecy (Hochsavoyen) und Vézelay (Yonne).

Friedlich über den See von Annecy (Hochsavoyen) schippern, sich Zeit lassen. Die Arbeit und
die Sorgen sind weit weg, und es sind nicht ein paar dunkle Wolken, die den Touristen den
Spaß verderben werden. „Jedes Mal kommen wir, weil wir den Ort lieben, die Aussicht, die
Berge, den See“, sagt eine Touristin auf dem Sender France 3. Nach der Bootsfahrt werden
Fotos auf der Liebesbrücke gemacht, die Starpose im Stil der Filmfestspiele von Cannes. Zur
Mittagszeit muss man in den Straßen der Altstadt seine Ellenbogen einsetzen und warten, da
viele Restaurants ausgebucht sind.

Auch Vézelay ist voll besetzt
In Vézelay im Departement Yonne kommt das Himmelfahrtswochenende voll zum Tragen. Ein
bisschen anstrengend für die Waden, 700 Meter bergauf, bevor man am Fuße der Basilika der
Gemeinde ankommt. Nach der Anstrengung kommt der Genuss, ein Gougère (Brandgebäck
mit Käse) stärkt die Mutigen und ist zudem eine Spezialität der Gegend. Mehrere tausend
Touristen werden allein während Himmelfahrtswochenendes durch die Gassen des
mittelalterlichen Dorfes streifen. Jedes Jahr kommen mehr als 800.000 Menschen in die Stadt.


